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Da geht was – und nun?
Man kennt das: Jugendliche treffen
sich und begrüßen sich lässig mit den
Worten: „Was geht?“ Eine Frage, die
vieles bedeutet von „Wie geht es dir?“
über „Was gibt esNeues?“ bis zu „Was
hast du noch vor?“ und auf die nicht
unbedingt eine Antwort erwartet
wird. Bis vor Kurzem. Denn seit an­
derthalb Jahren stellen sie immer
mehr Menschen und sind brennend
interessiert an der Antwort.

Dabei, neu ist die Frage nicht; in jedem
Leben gibt es wohl Situationen, in de­
nen man fragt, was noch oder schon
oderüberhauptgeht,wie eswohlwei­
tergeht,was fürMöglichkeiten, Lösun­
genoderWegeesgibt, sei es beruflich,
bildungs- oder beziehungsmäßig, viel­
leicht sogar existenziell. Neu ist aber,
dass nahezu jeder sie zu dieser Zeit
stellt und dass es immer darum geht,
wie ein weitgehend normales soziales
Leben oder jedenfalls das, was wir vor
der Pandemie darunter verstanden,
möglich ist.

Neu ist auch, dass es nicht um einsame
Entscheidungen oder Lösungen geht,
sondern um kollektive. Diese Zeitung
zum Beispiel erfordert ja auch eine
ziemlich gründliche Vorbereitung, es
finden Redaktionssitzungen statt mit
regem Austausch, Planungen
etc. Ich hätte es mir mit
meiner mangelnden Af­
finität zu Technik nicht
vorstellen können,
aber nun bin ich be­
geisterte Teilnehme­
rinanunserenVideo­
konferenzen – eine
brauchbare Alterna­
tive zu persönlichen
Treffen.

Und wir sind ja nicht die
einzigen. Überall treffen sich
Leute virtuell und richten sich damit
nach den geltenden Regeln oder
dringlichen Ratschlägen der Fachleu­
te; Abstände, das Tragen von Mund-
und Nasenschutz sowie Kontaktbe­
schränkungen waren und sind einfach
unumgänglich, wenn wir weiterhin
einigermaßen glimpflich durch diese
Zeit kommen wollen.

Das hörte sich jetzt so an, als sei ein
Ende der Pandemie abzusehen – ist es
nicht, jedenfalls nicht zu dem Zeit­

punkt, an dem ich das hier schreibe,
noch nicht ganz in der Mitte des Som­
mers! Auch im letzten Sommer gingen
die Infektionszahlen runter und dann
kamen die nächste Welle und der
nächste Lockdown. Das Wort Pande­
mie bedeutet weltumspannende Seu­
che; man wird Medikamente entwi­
ckeln und sicher die Impfstoffe verbes­
sern, doch das Virus ist da und wird
bei uns bleiben. Und es ist weiterhin
gefährlich, darauf sollten wir uns ein­
richten.

Der Anteil der mit der
gefährlicheren Delta-Variante

des Virus Infizierten steigt rasant

Eigentlich, finde ich, tun wir das schon
ganz ordentlich, innerlich zumindest.
Gestern Nachmittag zum Beispiel
trank ich mit einer lieben Bekannten
einen Kaffee auf der Terrasse und wir
klönten, sie zeigtemir Bilder auf ihrem
Handy von der (sehr kontaktarmen)
Konfirmation der Tochter und setzte
sich dazu neben mich auf die Bank,
kam mir sehr nah … Wir sind zwar
beide geimpft, insofern wohl nicht
sehr oder gar nicht gefährdet, aber
sie hat zwei schulpflichtige Kinder. Ich
war irritiert, merkte, wie ich immer

mehr auf Distanz rutschte, bis
ich fast von der Bank fiel
und selbst lachen muss­
te. Aber ich finde es
richtig; zwar sinken
die Ansteckungs­
zahlen, doch steigt
der Anteil der mit
der gefährlicheren
Delta-Variante des
Virus Infizierten pfeil­

schnell an.

Fachleute, also Virologen,
Epidemiologen, Ärzte, und

die Politik haben sich ja auf Regeln
und Maßnahmen geeinigt, um mög­
lichst alle zu schützen, haben Lösun­
genundWegegesucht undgefunden,
um das, was geht, praktisch umzuset­
zen – wir sollten den Erfolg nicht ge­
fährden durch den Übermut von Käl­
bern, die nach langemWinter im Stall
wieder auf die Weide dürfen, unsere
Weide kann sehr schnell wieder sehr
frostig werden. Noch wirken die Impf­
stoffe, wenn auch nicht absolut, doch
es braucht nur eineVirusmutation auf­

zutauchen, gegen die sie nichts aus­
richten. Ich denke, man muss nicht
überall ausreizen, was wieder geht.
Ich kann in Urlaub fliegen, ja, aber ich
muss es nicht, ich darf auch im Land
bleiben.

Selbstverständlich muss und kann na­
türlich jeder für sich entscheiden, wel­
ches Risiko er einzugehen bereit ist.
Aber da niemand eine Insel ist, hat
unser Verhalten auch Auswirkungen
auf das Umfeld. Und gerade mit Blick
auf die Kinder und Jugendlichen, die
durch die Maßnahmen zum Teil
schwere soziale, psychische und auch
physische Schäden davongetragen ha­
ben, ist es extrem wichtig, die Infekti­
onszahlen niedrig zu halten, damit
kein erneuter Lockdown nötig sein
wird.

Überhaupt kann dieser Kampf gegen
die Pandemie nur erfolgreich sein,
wenn das Gros der Menschen nicht
nur geimpft ist, sondern weiterhinmit
Vorsicht agiert und Möglichkeiten
nutzt, kontaktärmer zu kommunizie­
ren, dann wird man sehen, was wirk­
lich geht – wahrscheinlich etwas Neu­
es, abseits der eingetretenen Wege.

Bleiben Sie gesund!

Annemarie Schäfer
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Nein, das Gefühl, dass etwas für ihn
geht, kennt er schon lange nichtmehr.
Ohne Hilfe geht nämlich gar nichts,
aber Hilfe ist nicht in Sicht. So liegt er
da jeden Tag, jede Nacht und all die
unendliche Zeit dazwischen.

Er spürt den Schatten auf seinem Ge­
sicht, hebt den Blick: Der Mann ist nah
an ihn herangetreten. Wird er ihn in
die heilenden Quellen bringen, die
nur wenige Schritte entfernt sind? Ihr
Wasser, so wird erzählt, bringt nur
demjenigen Gesundheit, der als erster
hineinsteigt. Unbarmherzig ist dieses
Heilsversprechen – denn er ist immer
zu spät.

„Willst du gesundwerden?“, fragt der
Mann über ihm. Was für eine Frage!
All sein Frust bricht aus ihm heraus:
„Immer ist ein anderer vor mir da, es
ist hoffnungslos. Es geht nicht.“

Der Mann hört zu und dann sagt er:
„Steh auf, nimm dein Bett und geh
heim!“. Der Kranke steht auf, nimmt
sein Bett und geht heim. So schlicht
erzählt es das Johannesevangelium
von Jesus und dem Kranken am Teich
Bethesda.

Eine unglaubliche Geschichte, die
doch vor allem eines nicht akzeptiert:
Das geht nicht. Da geht nichts mehr.

Heilung gibt es nur für die ersten. Von
wegen. Es geht, da geht noch was. Da
geht wieder etwas. Und der Mensch,
den andere aufgegeben hatten und
der sich aufgegeben hatte, kommt in
Bewegung.

Lange haben wir es akzeptieren müs­
sen: Es geht nicht, das Treffen mit den
Freundinnen, der Besuch der alten El­
tern. Und haben doch kreative Lösun­
gen gefunden. Besuche unter dem
Balkon oder auf Kacheln am PC, Briefe
und Sprachnachrichten. Wertschät­
zung für viele, die eine besonders gro­
ße Last im vergangenen Jahr getragen
haben. Und doch haben viele vieles
verpasst, sind abgehängt, haben sich
verausgabt.

Und jetzt geht wieder etwas, ja noch
mehr!

Aber ich frage mich, in welche Rich­
tung?

Willst du gesund werden? Es ist eine
individuelle Frage, und es ist eine Frage
an unseren Lebensstil, der nur die ers­
tenbelohnt,die sichGehörverschaffen,
sich wirtschaftlich durchsetzen, die
kräftemäßig mithalten können. Die
vergangene Zeit hat einiges scho­
nungslos offengelegt,wasnicht inOrd­
nung ist, und mir bleibt die Frage im

Ohr: Willst du gesund werden? Soll es
so weitergehen, wie es vorher war?

DerMann in der biblischen Geschichte
trägt seine Matte mit nach Hause, als
bleibende Erinnerung daran, was er
in dieser Zeit erlitten hat, und alsMah­
nung, was so gar nicht in Ordnung
war.

Soll es so weitergehen, wie es vorher
war? Nein, soll es nicht: Steh auf, da
geht noch was – ganz anderes!

Seien Sie Gott befohlen

Ihre Pastorin Charbonnier

Da geht noch was – ganz anderes!

Christian Paul entdeckt den Riss als
erster: Das Kreuz über dem Eingangs­
portal der Herrenhäuser Kirche ist am
Sockel gesprungen. Sofort wird der
Eingangsbereichabgesperrt, dennnie­
mand will riskieren, dass das Kreuz
eventuell herabstürzt und einen Pas­
santen trifft. Nach der Analyse durch
den Steinmetz ist schnell klar: Die Ab­

sprerrung ist richtig,
denn der Fuß des
Kreuzes bietet abso­
lut keine Standsi­
cherheit mehr. Da­
her wird das rund
200 kg schwere
Kreuz mit Hubwa­
gen und herbeige­
rufenem Kran her­

abgeholt. Wer mag,
kann es im Vorraum der

Kirche aus der Nähe betrachten. Ein
Fotobericht der Aktion findet sich auf
www.herrenhausen-leinhausen.de.

DasKreuzüberdemEingang
mag unscheinbar gewesen
sein. Jetzt, wo es nicht mehr
auf der Spitze des Portalda­
ches steht, fehlt es sichtbar.
Daher soll es repariert wer­
den und einen neuen Sockel
bekommen.

Interessierte, diemitGemein­
demanagerin Rebekka Hinze
im Herbst eine Fundraising-
Kampagne organisieren
möchten, sind zu einem ers­
ten Planungstreffen eingela­
den. Dieses findet statt am
31. August um 19 Uhr im Ge­
meindehaus Herrenhausen.

Ziel soll sein, dass das Kreuz zum 1.
Advent wieder auf seinem ange­
stammten Platz thront.

Da fehlt doch was? Portalkreuz wegen Absturzgefahr demontiert

Sicher gelandet:
Das Kreuz wird
auf einer Palette
abgelegt.
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Abschied und Neuanfang
Schön war´s …

Es steht fest: Am 2. Weihnachtstag
dieses Jahres wird die Bodelschwingh­
kirche entwidmet. Zum1. Januar 2022
wird sie dem neuen Eigentümer Pau­
lin Bauen und Wohnen übergeben,
der sie abreißen und an ihrer Stelle
Wohnungen errichtenwird. Das Pfarr­
haus wurde bereits abgerissen und
das Bauschild steht schon.

Für viele Gemeindeglieder, insbeson­
dere aus Ledeburg, bedeutet dies ei­
nen schmerzhaften Abschied von ei­
ner Kirche, mit der sich viele persön­
liche Erinnerungen verbinden. Im
Laufe der vergangenen fast 60 Jahre
wurden viele Gemeindeglieder in der
Bodelschwinghkirche getauft, konfir­
miert und getraut. Ausdrucksstarke
Gottesdienste und intensive Bibelge­
spräche, wilde Discoabende und fröh­
liche Gemeindefeste, kreatives Lede­
Burg-Theater und karitative Basare –
auf vielfältige Weise hat kirchliches
Leben hier stattgefunden.

… doch es geht weiter!

Zeitgleich zu den Vorbereitungen für
den Abschied und die Räumung der
Bodelschwinghkirche sind die Planun­
gen und Vorarbeiten für den Neubau
des Kirchenzentrums und der KiTa auf
dem Gelände der ehemaligen Corvi­
nuskirche in vollem Gange. Die Corvi­
nus-Orgel ist verkauft worden und
wird künftig in Bukarest zur Ehre Got­
tes erklingen. Der Bauantrag ist in Be­
arbeitung ebenso wie die Ausschrei­
bung der Gewerke. Der Abbruch der
Bestandsgebäude ist für Juli/August
geplant. Vorher werden die Glocken,
die Dachkreuze und der Hahn gebor­

gen. Nach derzeitigem Planungsstand
könnte im Herbst dann tatsächlich
Baubeginn sein …

Kirche auf dem Weg

Da die Gemeinde ab Januar 2022 woh­
nungslos sein wird, wird es wohl für
einige Monate heißen: „Kirche auf
dem Weg“ – aber das kennt man ja
schon, und es kann wohl niemanden
erschrecken! Im Hintergrund finden
mit vielen Partner*innen im Stadtteil
und indenNachbargemeindenGesprä­
che statt, um gute Zwischenlösungen
zu finden. Sicherlich werden viele ein
hohes Maß an Bereitschaft zur Impro­
visation aufbringenmüssen. Umso grö­
ßer wird dann die Freude sein, wenn
der Neubau erst bezugsfertig ist!

Abschied gestalten

Herzliche Einladung zu zwei besonde­
ren Gottesdiensten, in denen die Er­
innerung an Taufe und Konfirmation
in der Bodelschwinghkirche eine gro­
ße Rolle spielen wird (siehe Seite 8).

Zum Ende des Jahres soll es in der
Bodelschwinghkirche einen Weg der
Erinnerung geben – mit Ihren Lieb­
lings-Fotos von besonderen Anläs­
sen, Festen, Gottesdiensten, Veran­
staltungen aus den vergangenen
knapp 60 Jahren aus der Bodel­
schwinghkirche bzw. dem Gemeinde­
haus. Dazu brauchen wir Ihre Hilfen:
Scannen und schicken Sie Ihre Fotos
(hochauflösend als jpg-Datei) bitte an
info@kirchengemeinde-ledeburg-sto­
ecken.de oder bringen Sie die Fotos
im Gemeindebüro vorbei, dann wer­
den sie dort eingescannt. Bitte vermer­
ken Sie Ihren Namen und Ihre Adresse
sowie Datum und Stichwort zu dem,
was abgebildet ist – herzlichen Dank!

Glockenabnahme
an der Corvinuskirche

Den Wandel gestalten
Neuer Stellenrahmenplan
2023 – 2028

Mit mutigem Blick nach vorn und
nüchternemBlick auf die Finanzen
stellt sich ein Team aus haupt- und
ehrenamtlich Mitarbeitenden der
Frage, wie Kirche für die Men­
schen in den Gemeinden Herren­
hausen-Leinhausen, Ledeburg-
StöckenundZachäusund imStadt­
bezirk unter veränderten Bedin­
gungen gestaltet und gelebt wer­
den kann.

Der Stellenrahmenplan des Stadt­
kirchenverbandes für die Jahre
2023 bis 2028, der zur Zeit erstellt
wird, gibt vor, dass rückläufige Fi­
nanzmittel sowohl Kürzungen im
Stellenplan als auch Einsparungen
im Blick auf die Gebäude fordern.
Es ist also naheliegend, dass Ge­
meindenRessourcen bündeln, ihre
Zusammenarbeit intensivieren und
so die jeweiligen Schwerpunkte
und Stärken allen zugutekommen.

Unterstützt durch zwei Gemeinde­
berater*innen sind die am Prozess
Beteiligten zuversichtlich, den He­
rausforderungen mit Kreativität
und Gottvertrauen erfolgreich be­
gegnen zu können und dass den
MenschenvorOrtdieevangelische
Kirche auch künftig nahe ist. Die
guten Erfahrungen der letzten
Jahre in Sachen Kooperation, die
nicht zuletzt in der Gemeindema­
nagerin RebekkaHinze einGesicht
bekommen hat, sprechen jeden­
falls dafür!

Andacht zum Glockenabschied
mit Pastor Peter
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europaweit größten Treffpunkt der
Vokalmusikszene ein. Sie bietet Chor­
leiterInnen, ChormanagerInnen, Mu­
sikpädagogInnen, KirchenmusikerIn­
nen, VerlegerInnen, SängerInnen und
allenweiteren an Chormusik dieMög­
lichkeit, sich fernab starrer Genre-
oder Spartengrenzen zu informieren,
auszutauschen undneue Ideen zu ent­

wickeln. Zahlreiche öffentliche Kon­
zerte lassen diese Vielfältigkeit der Vo­
kalmusik erklingen. Die Herrenhäuser
Kirche ist erstmals Veranstaltungsort
und Gastgeber für sieben Konzerte.
Weitere Informationen zum Pro­
gramm, zu den Ensembles und dem
Kartenvorverkauf finden Sie unter
www.chor.com.

Zum sechsten Mal lädt der Deutsche
Chorverband mit der chor.com zum

23.09.21, 19.30 Uhr und 22.30 Uhr,
Herrenhäuser Kirche
Meilensteine aus 70 Jahren Chorgeschichte
Rundfunk-Jugendchor Wernigerode
(Leitung: Peter Habermann, Robert Göstl)

In Meilensteinen aus den Programmen des RJC
sowie in Statements der Jugendlichenundwei­
teren Erläuterungen wird anklingen, wie eine
gewachsene Institution durch musikalische Bil­
dung komplette Biographien prägt. Besondere
Akzente stellen eigens für den RJC geschriebe­
neWerke dar, darunter auch die Uraufführung
„Sine musica nulla vita“ von Jens Klimek.

24.09.21, 19.30 Uhr, Herrenhäuser Kirche
Klangmeister – auf den Spuren der Renaissance
Calmus Ensemble

Die Renaissance war eine Blütezeit der Vokalmusik, überall entstanden in
den großen Kathedralen Europas neue Meisterwerke. Vier spannende Kom­
ponisten dieser Epoche erklingen in dem Konzert: Orlando di Lasso, der mit
seinenhochdramatischen„Lamentationen“das zerstörte Jerusalembetrauert;
Leonhard Lechner, der mit seinen Motetten in deutscher Sprache erste pro­
testantische Meilensteine schuf; Carlo Gesualdo, der mit seinen expressiven
Harmonien und Dissonanzen die Regeln seiner Zeit quasi überdehnte und
Josquin des Préz, der für alle Vorbild und Wegbereiter war.

25.09.21, 19.30 Uhr und 22.30 Uhr, Herrenhäuser Kirche
Die Himmel erzählen … – Heinrich Schütz und seine Zeitgenossen
Ensemble Polyharmonique

Geistliche Madrigale? Das klingt im ersten Moment paradox, kennt man doch
aus dem Frühbarock entweder geistliche Motetten oder weltliche Madrigale.
In den Werken von Heinrich Schütz, Tobias Michael und Andreas Hammer­
schmidt verbinden sich beide Stile miteinander, man sprach von einer „son­
derbar anmüthigen Italian Madrigalischen Manier“. Die fünf- bis sechsstimmi­
gen, nur durch den Basso Continuo begleiteten Gesänge für den gottesdienst­
lichen Gebrauch gehören zu den Kostbarkeiten mitteldeutscher Vokalmusik
des 17. Jahrhunderts.

24.09.21, 16.30 Uhr und 22.30 Uhr, Herrenhäuser Kirche
Mr. Händel im Pub –
auf dem schmalen Grat zwischen Barock und Folk
I Zefirelli

Musik aus der pulsierenden Metropole London: Komponisten wie Purcell und
Händel gingen bei Hofe ein und aus, fanden aber, wie man annehmen darf,
mit ähnlicher Regelmäßigkeit den Weg in die Pubs der Nachbarschaft. Dass
sie die dort gesungene und gespielte Musik keineswegs verachteten, zeigen
einige Kompositionen aus ihrer Feder. Mit „Mr. Händel im Pub“ lotet I Zefirelli
die Grauzone zwischen sogenannter „ernsterMusik“ und Unterhaltungsmusik
aus und stellt in bester Londoner Tradition Barock- und Folk-Musik nebenein­
ander.
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Damit keine Langeweile in den Som­
merferien aufkommt, bieten wir für
alle Kinder im Stadtbezirk ein buntes
Programm an.

Wir wollen miteinander spielen (drin­
nen und draußen), basteln, die Kirche
erkunden, den Kirchturm besteigen,
toben und ruhig sein, … – einfach viel
Spaß miteinander haben. Und trotz­
dem darauf achten, dass wir dem Co­
rona-Virus keine Chance geben.

Termin: Dienstag, 24. August bis Don­
nerstag, 26. August jeweils von 10 bis

13 Uhr.Wir treffen uns im Gemeinde­
haus, Hegebläch 18.

Damit wir besser planen können, bit­
ten wir um Anmeldung bei Diakonin
Susanne Hache, telefonisch unter
01523 /8200956 oder per E-Mail an
Susanne.Hache@evlka.de

Am schönsten ist es, wenn die Kinder
an allen drei Vormittagen dabei sein
können. Es sind aber auch einzelne
Tage möglich.

Diakonin Susanne Hache, Vikarin
Marcia Palma und Pastor Olaf Koeritz

Rund um den Kirchturm
Ferienprogramm für Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren

R
un
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um
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n

Kir
chturm – Ferienprogram

m
für

Kinder
Das Leckerhaus, ein pädagogischer
Mittagstisch für Kinder, hat seinen Be­
trieb wieder aufgenommen. Die Kin­
der freuen sich sehr, haben aber viel
nachzuholen. Diese Kinder erhalten in
ihren Familien kaum Unterstützung.
Deshalb kommen sie zu uns.
Hier gibt es nicht
nur „lecker“ zu es­
sen, sondern auch
durch Ehrenamtliche
Hausaufgaben- und
Nachhilfe.

Wir suchen dringend noch Menschen,
die Freude daran haben, Kindern zu

helfen, und zwar sowohl für den alten
Standort in der Lüssenhopstr. 17,
30419 Hannover als auch für den neu­
en, den wir ab September 2021 im
neuen Stadtteilzentrum, Eichsfelder

Str. 101, in Stöcken er­
öffnen werden. Eine
pädagogische Ausbil­
dung ist nicht erfor­
derlich.

Haben Sie Interesse? Dann ru­
fen Sie gerne im Leckerhaus unter
0511/920 59 11 an. Ihre Ansprechpart­
nerin ist Sarah Buchholz, stellvertre­
tende Leitung.

Wir brauchen Hilfe!

Liebe Eltern unserer
neuen Kitakinder,

nun hat für Sie und
Ihr Kind ein neuer
Abschnitt im Leben
begonnen.

Freude und Aufregung, Spannung,
aber auchNervosität liegen inder Luft.
Ihr Kind macht eigene Schritte, lernt
neue Kinder kennen und probiert sich
aus. Gerade der Beginn dieser Zeit ist
aufregend für Kinder und Eltern.

Wie wird mein Kind mit dieser neuen
Situation zurechtkommen? Wie geht
es mir als Elternteil damit, mein Kind
auf Zeit loszulassen?

Wir als Kita undKirchengemeindewol­
lenmit IhnendiesenAnfang feiernund
Gott um seinen Schutz, um seine Be­
gleitung für Ihre Kinder und Sie selbst
bitten. Darum laden wir Sie zu einer
kleinen Begrüßungsandacht ein.

Am 31.08.2021 treffen wir uns um
15.30 Uhr auf der Gemeindewiese vor
dem Gemeindehaus.

Bitte bringen Sie selbst eineDeckeund
vielleicht für die Zeit nach dem Got­
tesdienst auch eine Kleinigkeit zum
Essen und Trinkenmit.Wir als Kirchen­
gemeinde und als Kita in Herrenhau­
sen freuen uns auf Sie.

Herzliche Grüße,
Pastor Olaf Koeritz und
Kita-Leiterin Kerstin Danne

„Einfach spitze,
dass du da bist …“20 Jugendliche aus den sechs Kirchen­

gemeinden imNordwestenHannovers
haben in diesem Jahr den Teamkurs
abgeschlossen und daraufhin ihre Zer­
tifikate erhalten. In dem Kurs für Ju­
gendliche nach der Konfirmation geht
es darum, eigene Fähigkeiten zu ent­
decken und sich ganz praxisnah als
Teamerin oder Teamer auszuprobie­
ren.

Die Jugendlichen aus Herrenhausen
bis Stöcken, aus der Nordstadt bis
Vinnhorst haben die Grundlagen be­
kommen, eine Gruppe mit zu leiten.
Der nächste Schritt ist nun die Ausbil­
dung für die Jugendgruppenleitungs­
card, hierfürwerden auch die Stunden
vom Teamkurs angerechnet. Parallel

zu dem Kurs haben die Jugendlichen
sichgrößtenteils auchals Teamerinnen
und Teamer in den Konfirmanden­
gruppen eingebracht. Der neue Kurs
mit den in diesem Jahr Konfirmierten
beginnt nun wieder.

Susanne Hache
und Marc Jacobmeyer

Jugendliche erhalten Zertifikate
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Grabpflege mit Herz

aus Meisterhand!Kaufen,
wo es wächst!

Fotokalender und
Fotowettbewerb
Für das Jahr 2022 planen die drei
Kirchengemeinden Herrenhausen-
Leinhausen, Ledeburg-Stöcken und
Zachäus (Burg) einen gemeinsamen
Kalender mit Motiven aus den drei
Gemeinden (ausführlicher Artikel in
der letztenAusgabe). Einsendeschluss
ist der 31. August 2021. Bitte schicken
Sie Ihre Fotografien an: stephan.gold­
schmidt@evlka.de oder rebekka.hin­
ze@evlka.de. Die Jury wird 12 Motive
auswählen. Die Siegerfotografinnen
und -fotografen erhalten ein Danke­
schön undwerden –wenn es die Pan­
demie zulässt – im Rahmen einer
Preisverleihung geehrt.

Willkommen im
Stadtteil Burg
Sie sind neu in unserem Stadtteil und wür­
den gern mehr über Ihr neues Zuhause
erfahren oder andere Bewohner*innen
aus dem Viertel kennenlernen? Dann la­
den wir Sie ganz herzlich ein, das gemein­
sam mit uns zu tun. Bei einem Stadtteil­
rundgang erkunden wir Straßen, Plätze
und Orte im Stadtteil Burg und machen
ein kleines „Picknick“ im Grünen. Gern
können Sie eine Kleinigkeit dazu beitra­
gen.

Wir treffen uns am 5. September 2021 um
15.00 Uhr vor der Zachäuskirche, Harzbur­
ger Platz 13.

Neue Kitaleitung imWernigeroderWeg 28
„Eine neue Kitaleitung?“ – „Ja, in der Kindertagesstätte
WernigeroderWeg28“. Jetztmuss ichmich in dasGespräch
einmischen. Nachdem Bettina Christfreund in ihren wohl­
verdienten Ruhestand gegangen ist, werde ich die Leitung
übernehmen. So ganz neu bin ich aber nicht, immerhin
arbeite ich schon seit 22 Jahren als Erzieherin in dieser Kita.

Während meiner bisherigen Zeit konnte ich schon viele
Erfahrungen sammeln, in der Krippe und in den altersge­
mischten Gruppen. Manchmal sieht man mich auch in
unserem Kindergarten-Kleingarten buddeln oder mit den
Kindern bei einem Spaziergang durch den Stadtteil ziehen.

Aber jetzt wartet der Bürostuhl auf mich! Ich freue mich
auf meine neue Tätigkeit in der Kita und die Zusammen­
arbeit mit den Mitarbeitenden, den Eltern, der Kirchenge­
meinde, aber vor allem mit den Kindern – vielleicht für die
nächsten 22 Jahre. Habe ich schon erwähnt, dass die 22
meine Lieblingszahl ist?

Ihre Yvonne Hillringhaus
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Es geht auch digital
Die drei Kirchengemeinden unserer Region bieten unterschiedliche digitale
Andachtsformate: kurze Videos für Jung und Alt, Predigten zum Lesen oder
Anhören. Stöbern Sie einfach mal im Internet:

▶ www.herrenhausen-leinhausen.de/corona/aktuelle-videos/
▶ www.youtube.com/watch?v=jOaG6MEt4dQ&t=7s
▶ https://www.zachaeusgemeinde-hannover.de/meldungen/2021/

Herrenhausen-Leinhausen

Sonntag, 10.10.2021, 10 Uhr: Gottes­
dienst mit Konfirmationsgedenken
Alle, die 2020 bzw. 2021 das Jubiläum
ihrer goldenen oder diamantenen
Konfirmation begehen oder auch frü­
her in der Herrenhäuser Kirche konfir­
miert wurden, können sich im Ge­
meindebüro unter Tel. 793242 bis
zum 5. Oktober anmelden. Melden
Sie sich bitte bei uns, wenn Sie einge­
laden werden möchten und uns viel­
leicht auch Adressen von Mitkonfir­
mierten zukommen lassen können.

Zachäuskirche

Sonntag, 10.10.2021, 10 Uhr: Gottes­
dienst mit Goldener Konfirmation
Sind Sie 1971 in der Zachäuskirche
konfirmiert worden? Oder kennen Sie
eine Person, auf die das zutrifft? Dann
melden Sie sich bitte imGemeindebüro
bis zum4.Oktober an (Tel. 793021oder
Mail kg.zachaeusgemeinde-hannover
.de). Wir freuen uns, diesen Anlass mit
Ihnen zusammen zu feiern.

Ledeburg-Stöcken

Sonntag, 26.9. 2021, 11 Uhr: Gottes­
dienst mit Konfirmationsgedenken
für alle, die in der Bodelschwinghkir­
che konfirmiert wurden, egal, wie lan­
ge es her ist!

Sonntag, 3.10.2021, 11 Uhr: Gottes­
dienst mit Tauferinnerung für alle,
die in der Bodelschwinghkirche ge­
tauft wurden oder sich an die Taufe
ihrer Kinder oder Enkel erinnern
möchten.

In beiden Gottesdiensten wird Pastor
Holger Gifhorn mitwirken, der von
1974–1989 in der Bodelschwingh-Ge­
meinde tätig war und viele aus der
Gemeindegetauftundkonfirmierthat.

Anmeldung für die Gottesdienste in
Ledeburg-Stöcken bitte bis zum 15.
Septembermit Angabe der Personen­
zahl unter: 0511-792713 oder per Mail
an: info@kirchengemeinde-ledeburg-
stoecken.de

Konfirmationsgedenken und Tauferinnerung

Da geh ich hin!
Sommergottesdienst
der Region

Am Sonntag, den 29. Au­
gust, um 11 Uhr feiern wir
auf der Wiese neben der
Bodelschwinghkirche ei­
nen Open-Air-Gottesdienst
der Region (Meyenfeldstra­
ße 1, Eingang zum Grundstück rechts
neben der Kirche, bei schlechtemWet­
ter in der Kirche). Wer einen sicheren
Sitzplatz zu schätzen weiß, kann sich
gern einen Klappstuhl mitbringen …

An diesem Tag richtet sich der Blick
noch einmal auf die Bodelschwingh­
kirche: Eingeweiht imNovember 1964,
wird sie nun am 26.12.2021 im Gottes­
dienst von Regionalbischöfin Dr. Petra
Bahr entwidmet und zu Beginn des
nächsten Jahres abgerissen werden.

Nach dem Gottesdienst besteht die
Möglichkeit, beim Kirchkaffee zu ver­
weilen, den Kirchraum zu besichtigen
und die Pläne für die neue Kirche am
Standort Stöcken zu erkunden. Herz­
lich willkommen!

Gottesdienste zur
Einschulung
Auch in diesem
Jahr laden die
Grundschulen
die ersten Klas­
sen nacheinander zur Einschulung ein,
damit nicht zu viele Menschen auf
einmal in der Schule sein werden und
trotzdem alle Familien dabei sein kön­
nen. Bei den Grundschulen in unserer
Region bedeutet das zwei oder drei
Termine am Samstagvormittag. So
kann der jeweils passende Gottes­
dienst ausgewählt werden.

▶ Herrenhäuser Kirche
Samstag, 4. September um
8.15 Uhr, 9.45 Uhr und 11.15 Uhr

▶ Kirchengem. Ledeburg-Stöcken
Freitag, 3. September um 18 Uhr,
Samstag, 4. September um
9 Uhr, 10 Uhr und 11 Uhr,
jeweils draußen an der
Bodelschwinghkirche

Die Gottesdienste dauern ca. 30Minu­
ten. Wir freuen uns auf die Kinder, die
zur Schule kommen, und auf ihre Fa­
milien!
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Gemeinde
Herrenhausen-
Leinhausen
Herrenhäuser Kirche

Zachäusgemeinde
Zachäuskirche

Gemeinde
Ledeburg-Stöcken
Bodelschwinghkirche

9. Sonntag
nach Trinitatis

1. August

10 Uhr:
Gottesdienst mit Abend­
mahl
Pastorin Dr. Arnold-Krüger

10 Uhr:
Gottesdienst
Prädikantin Pohl

11 Uhr: Gottesdienst
Familienzentrum/KiTa Baldenius­
straße 33b, Pastor Peter

10. Sonntag
nach Trinitatis

8. August

10 Uhr:
Gottesdienst
Prof. Dr. Krüger

10 Uhr:
Gottesdienst
Pastor Dr. Goldschmidt

11 Uhr: Gottesdienst
auf der Wiese vor dem Spielplatz
an der Gemeindeholzstraße (zwi­
schen Moosbergstraße und Külf­
weg), Pastor Peter

11. Sonntag
nach Trinitatis
15. August

10 Uhr:
Gottesdienst
Prädikantin Zimmer

10 Uhr:
Gottesdienst
Pastor Dr. Goldschmidt

11 Uhr: Gottesdienst
Schützenplatz,
Pastor Peter

12. Sonntag
nach Trinitatis
22. August

10 Uhr:
Gottesdienst
Pastor Koeritz

10 Uhr:
Gottesdienst
Lsn i. R. Holze-Stäblein

11 Uhr: Gottesdienst
Schwarze Heide: Platz zwischen
Hagensmoor 7 u. 8, Pastor Peter

13. Sonntag
nach Trinitatis
29. August

11 Uhr: Regionalgottesdienst
in /hinter der Bodelschwinghkirche

Pastorin Charbonnier und Vikarin Palma

Freitag
3. September

18 Uhr: Einschulungsgottesdienst
s. S. 8

Samstag
4. September

8.15, 9.45 und 11.15 Uhr
Einschulungsgottesdienste
s. S. 8

9.00, 10.00 und 11.00 Uhr
Einschulungsgottesdienste
s. S. 8

14. Sonntag
nach Trinitatis
5. September

10 Uhr: Regionalgottes­
dienst mit Abendmahl
Pastor Koeritz und
Vikarin Palma

10 Uhr:
Konfirmationsgottesdienst
Pastor Dr. Goldschmidt
Pastorin Charbonnier

10 Uhr: Regionalgottesdienst
in der Herrenhäuser Kirche
(s. links)

15. Sonntag
nach Trinitatis
12. September

10 Uhr:
Konfirmationsgottesdienst
Pastor Koeritz, Vikarin Pal­
ma und Diakonin Hache

10 Uhr: Gottesdienst
Pastorin Richter-
Rethwisch

11 Uhr: Gottesdienst
Pastorin Charbonnier

16. Sonntag
nach Trinitatis
19. September

10 Uhr:
Gottesdienst
Superintendent Schmidt

10 Uhr: Gottesdienst
Lsn. i. R. Holze-Stäblein

11 Uhr: Gottesdienst
Prädikant Urbons

17. Sonntag
nach Trinitatis
26. September

18 Uhr:
AusZeit-Gottesdienst
Pastor Koeritz und Team

10 Uhr: Gottesdienst
Prädikantin i. A. Mar­
mann

11 Uhr: Gottesdienst mit
Konfirmationsgedächtnis (s. S. 8),
Pastor Gifhorn, Pastor Peter

August
September

Einladung zum Zoom-Gottesdienst
Digitaler Abendmahlsgottesdienst am 26. September um 17.00 Uhr
mit Pastorin Charbonnier, Pastor Goldschmidt und Pastor Koeritz

Abendmahlsgottesdienste sind auch im digitalen
Raum möglich. Sie sind herzlich eingeladen, an unse­
rem zweiten Zoom-Gottesdienst teilzunehmen. Bitte
melden Sie sich dazu bei Pastorin Charbonnier (Annet­
te.Charbonnier@evlka.de). Wir schicken Ihnen dann
die Zugangsdaten und weitere Informationen zu.
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ProfessionelleHilfe im Haushalt
bei Pflegebedürftigkeit

· Abrechnung durch die Pflegekassen· Reinigung der Wohnung· Blumen- und Wäschepflege· Anerkennung nach § 45b SGBXI

Tel.:0511/314134 · www.dima-gruppe.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen
und damit etwa 17.000 Haushalte in Stöcken, Ledeburg,
Burg, Leinhausen und Herrenhausen erreichen!

Wenn Sie Interesse an einer Anzeige im „Treffpunkt Kirche“ ha-
ben, wenden Sie sich bitte an die

Anzeigenverwaltung „Treffpunkt Kirche“

Zachäus-Kirchengemeinde, Harzburger Platz 13, 30419 Hannover
Tel. 79 30 21 / Fax 590 61 90, Mail: kg.zachaeus.hannover@evlka.de
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Bethel im Norden

DieBirkenhof Ambulanten Pflegedienste gGmbHund
dasAltenzentrum Friedrich-Wasmuth-Hausstehen inder lang-
jährigenVerantwortung für Patienten inderstationären, ambulanten,
Tages-undPsychiatrischenPflege.Wir helfen in Stöcken,Herenhausen,
Burg, Ledeburgund in Leinhausendort, woMenschenunsereUnter-
stützung brauchen.

BirkenhofAmbulante Pflegedienste gGmbH
Burg,WernigeroderWeg26, 30419 Hannover
Telefon:0511 750098-48 ·ewa.nitka@bethel.de

Tagespflege Burg
WernigeroderWeg26, 30419 Hannover
Telefon:0511 750098-15 ·daniela.hartmann-koehn@bethel.de

Tagespflege Friedrich-Wasmuth-Haus
Eichsfelder Straße54a, 30419 Hannover
Telefon:0511 27188-800 ·daniela.hartmann-koehn@bethel.de

Ambulante PsychiatrischePflege
Kopernikusstraße7, 30167 Hannover
Telefon:0511 920275-99 ·dennis.meyer@bethel.de

SeniorenzentrumFriedrich-Wasmuth-Haus
Eichsfelder Straße54a, 30419 Hannover
Telefon: 0511 27188-200 ·sebastian.hasemann@bethel.de

Wohngemeinschaft für Menschenmit
dementiellen Veränderungen
Hildesheimer Straße45, 30169 Hannover
Telefon:0511 750098-16 ·wg.hannover@bethel.de

www.bethel-im-norden.de

· Beratungszentrum
·Ambulanter Pflegedienst
· Stationäre Pflege
· Betreuungsleistungen nach§45 bSGBXI
·Ambulante PsychiatrischePflege
·Tagespflege
·Kurzzeitpflege

UnsereLeistungenfürSie:
Unterhaltsreinigung
Büroreinigung
Glasreinigung–auch bei Privat
Grundreinigung
Bauschlussreinigung
Treppenhausreinigung

Hausmeisterservice&Gartenpflege
Entrümpelungen&Entsorgung

Lieferung von
Schmutzfangmatten
Hygieneartikeln

Soll es auchbei Ihnen rundumglänzen?Dannverlieren Sie keine Zeit mehr…!

Schaumburgstr.20a·30419Hannover·Tel. 0511-4594231·www.graziano-service.de

Bestattung auf Raten?
Kein Problem!

Wir bieten Ihnen bereits ab 38,00€/Monat
eine anonyme Feuerbestattung, auf einem
niedersächsischen Friedhof unserer Wahl.

Nähere Informationen erhalten
Sie auf unserer Website oder unter:

� 0511 - 39 39 39
www.Garvens-Bestattungswesen.de
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Normalerweise finden Sie hier Kon­
zertankündigungen und Einladungen
zu musikalisch besonders gestalteten
Gottesdiensten. Das ist unter Corona­
bedingungen leider nicht wie ge­
wohnt möglich. Wir arbeiten nichts­
destotrotz mit Hochdruck daran, Kul­
tur auch in schwierigen Zeiten einen
Ort zu geben. Im Juli wurden mit kur­
zer Vorbereitungszeit drei Konzerte
unter dem Titel „Zurück! mit 3 x 30
Minuten Musik“ organisiert und
durchgeführt.

Auf Seite 5 finden Sie eine ausführli­
che Ankündigung von Konzerten, die
imRahmenderChormesse „chor.com“
in der Herrenhäuser Kirche stattfin­
den.Mit hoherWahrscheinlichkeit fin­
den nach den Sommerferien weitere
herausragende Konzerte in der Her­
renhäuser Kirche statt. In der konkre­
ten Planung sind Konzerte unter an­
deremmit der Hannoverschen Hofka­
pelle, dem Jazzmusiker Andy Mokrus
und der japanischen Pianistin Miwa
Hoyano.

Bis zum Redaktionsschluss
konnte die Planung dieser
Veranstaltungen auf Grund
der sich ständig verändern­
den Rahmenbedingungen
noch nicht abgeschlossen
werden. Achten Sie bitte
auf die Ankündigungen in
unseren Schaukästen und
auf den Internetseiten der
Kirchengemeinde Herren­
hausen-Leinhausen und
des Freundeskreises Kir­
chenmusik in Herrenhau­
sen.

Kultur im zweiten Coronasommer:

Veranstaltungen geplant – aber: „Wir fahren auf Sicht!“

Ihre persönliche Konzerteinladung
Verpassen Sie zukünftig keine Konzertankün­
digung mehr! Wie das geht? Ganz einfach –
und viele Musikfreunde in und umHerrenhau­
sen nutzen diesen Service bereits! Melden Sie
sich zu unserem Newsletter an. Schreiben Sie
eine kurze Mail mit der Bitte um regelmäßige
Konzertinformationen an: info@kirchenmusik-
herrenhausen.de. Ihre Kontaktdaten werden selbstverständlich
vertraulich behandelt und unterliegen den geltenden Daten­
schutzbestimmungen.

Die Chöre singen wieder!
In den Wochen vor der Sommerpause konnten die
Kantorei und die Capella Vocale Herrenhausen ihren
Probenbetrieb langsamwieder aufnehmen. Für eini­
ge Sänger:innen war es das Ende einer mehr als
fünfzehnmonatigen Chorpause! Sobald sich die Co­
ronalage langfristig (auf niedrigem Niveau) stabili­
siert hat, nehmen beide Chöre auch wieder neue
Chorsänger:innen auf. Informationen hierzu bekom­
men Sie unter: www.kirchenmusik-herrenhausen.de
und bei Kantor Harald Röhrig.

Andy
Mokrus

Hannover­
sche Hofka­
pelle

Miwa
Hoyano
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Seit 1949

UHREN-SchremmerGmbH
Alt-Vinnhorst 12
30419Hannover
Tel.: 0511–748340
uhren-schremmer@gmx.eu
www.uhren-schremmer.de

Uhren Schmuck Trauringe
Beratung Reparaturen Anfertigungen

Juweliermit eigenerWerkstatt!

Wir helfen Ihnen im Trauerfall
Anonyme Urnenbeisetzungen in hauseigenen
Grabanlagen zum Pauschalpreis von 1950 Euro*
Dieser Preis beinhaltet folgende Leistungen

Kluge Bestattungshaus
� 71 75 66
www.kluge-bestattungen.de

An der Lutherkirche2/Ecke EngelbostelerDamm
30167 Hannover-Nordstadt /Nähe Nordstadtkrankenhaus

und Neuer St. NikolaiFriedhof/Strangriede

Pauschalpreis 1950 €

•Kiefernvollholzsarg
•Sterbehemd
•Kissen- und Deckengarnitur
•Einsargung d. Verstorbenen
inkl. hygienischer Grundversorgung

• Träger zur Überführung (werktags im Stadtgebiet)
• Bestattungswagen zur Überführung (im Stadtgebiet)

•Beurkundung beim Standesamt
•Erledigung amtlicher Formalitäten
•Einäscherung in Hannover und
Urnentransport zum Friedhof

•Einen Grabplatz auf einer Grabanlage
des Bestattungshauses Kluge

Auf Wunsch kann eine Trauerfeier mit dem Sarg oder der Urne stattfinden.
*zzgl. Gebühren

Restaurant
Inh. B. Matić

Haltenhoffstraße 159 / Ecke Schaumburgstraße
30419 Hannover-Herrenhausen Tel/Fax: 75 35 70

Unsere Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 23:00 Uhr
Sa. 17:30 - 23:00 Uhr
So. 11:30 - 14:30 Uhr und 17:30 - 23:00 Uhr
Mittags ab 10 Pers. nach Absprache

Montag
Ruhetag
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Stöckener Staße 37
30419 Hannover

Telefon: (05 11) 79 52 04
Fax: (05 11) 79 93 03

34( 556 078914: ; ( A3

Wir kümmern uns darum, dass Sie gut versorgt in
Ihrem Zuhause bleiben können.

NehmenSie Kontakt zu uns auf -
wir informierenSie gern.

DRK-Pflegestützpunkt Herrenhausen
Tel. 0511 27944938
www.drk-hannover.de

Ambulante Pflege,
Beratung und Betreuung
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/ ' .' . &# 7& 565646 # 5# 5 5'FFF
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Ihre Spezialisten - auch für Erbschaft,
Schenkung und Testamentsvollstreckung.
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Herrenhausen-Leinhausen Zachäusgemeinde Ledeburg-Stöcken
Pfarrämter Pastor Olaf Koeritz Böttcherstr. 10

Olaf.Koeritz@evlka.de T. 79 31 15

Vikarin Marcia Palma
Marcia.Palma@evlka.de

T. 0176 / 70 96 03 75

Superintendent Karl Ludwig Schmidt
Sup.Nord-West.Hannover@evlka.de
Sekretariat: T. 210 00 81

Pastor Dr. Stephan Goldschmidt
Stephan.Goldschmidt@evlka.de

T. 59 06 182

Prädikant: Dr. Gerhard Eibach
Goslarsche Str. 28 T. 79 70 78

Pastor Gerd Peter T. 0172 / 385 95 73
Gerd.Peter@evlka.de

Pastorin Annette Charbonnier
Annette.Charbonnier@evlka.de

T. 79 09 50 69

Diakon/in Für alle drei Kirchengemeinden:
Diakonin Susanne Hache

T. 01523 / 820 09 56, Susanne.Hache@evlka.de

Diakon für die Stadtteilarbeit in Stöcken
Johannes Meyer T. 0173 / 634 24 13
Johannes.Meyer@evlka.de

Kirchenvorst. Götz von Quadt T. 271 28 71 Cornelia Waldmann T. 79 52 37 Pastor Gerd Peter T. 0172 / 385 95 73

Gemeinde­
managerin

Für alle drei Kirchengemeinden:
Rebekka Hinze, T. 01523 / 190 83 04, rebekka.hinze@evlka.de

Gemeinde­
büros

Sigrid Reneberg T. 79 32 42
Hegebläch 18
kg.herrenhausen-leinhausen@evlka.de

Di. und Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr
Di.: 17.00 – 19.00 Uhr

Martina Beckmann T. 79 30 21
Harzburger Straße 5 Fax 590 61 90
kg.zachaeus.hannover@evlka.de

Mo. und Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr
Do.: 16.00 – 18.00 Uhr

Martina Eberstein T. 79 27 13
Meyenfeldstr. 1 Fax 79 46 53
info@kirchengemeinde-ledeburg-stoecken.de

Mo., Di., Do.: 10.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Küster/in Bettina Bähre T. 05131 / 46 11 87 Günter Raudszus/Sylvia Lerbs T. 79 30 21 Henning Gerlach T. 80 09 82 48

Internet www.herrenhausen-leinhausen.de www.zachaeusgemeinde-hannover.de www.kirche-am-stoeckener-bach.de

Kirchenmusik Kirchenmusikdirektor Harald Röhrig
Böttcherstr. 10 T. 0151 / 40 37 75 68
Harald.Roehrig@evlka.de
www.kirchenmusik-herrenhausen.de

Bettina Dahrmann
T. 89 94 70 99

Jürgen Begemann (Chorleiter)
T. 79 27 13

Sonstiges Kindergarten Herrenhausen
Kerstin Danne T. 271 72 41
Bussilliatweg 6
kts.herrenhausen.hannover@evlka.de
Sprechzeiten nach telefon. Vereinbarung

Diakonisches Mittagessen
Olaf Koeritz T. 79 31 15
Cafeteria, Hegebläch 18, Di.: 12.00 Uhr

Kleiderstube
Marianne Cordes T. 0176 / 75 05 32 48
Herrenhäuser Kirche, Böttcherstraße
Sa.: 15.00 – 16.30 Uhr

Kita Wernigeroder Weg 21
Joachim Heyrath T. 79 30 22
kts.zachaeus1.hannover@evlka.de
Sprechzeiten: Mo. 13.00 – 15.30 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Kita Wernigeroder Weg 28
Yvonne Hillringhaus T. 79 30 23

Fax 220 24 18
kts.zachaeus2.hannover@evlka.de

Besichtigungszeit: jeden ersten Dienstag
im Monat von 14.30 – 16.00 Uhr
Anmeldungen nur online unter:
www.kinderbetreuung-hannover.de

Corvinus-Kindertagesstätte
mit Familienzentrum
Moorhoffstr. 28 T. 75 25 20
kts.corvinus.hannover@evlka.de

Kita Baldeniusstraße
mit Familienzentrum
Thomas Voß T. 79 23 28
Baldeniusstr. 33 B
kts.bodelschwingh.hannover@evlka.de

Hotline
für Infos zu Gottesdiensten und
Gemeindeveranstaltungen

T. 59 20 40 92

Friedhofsverwaltung
Herrenhäuser Friedhof
Joanna Kornetka T. 759 03 43
Kiepertstraße 10 Fax 220 49 68
friedhof_kirche_herrenhausen@htp-tel.de

Öffnungszeiten: Mo. & Mi. : 11 – 13 Uhr
sowie Do.: 9 – 11 Uhr

Kirchenkreissozialarbeiterin
Karen Hammerich T. 36 87-194
karen.hammerich@dw-h.de
Burgstraße 8/10

Diakoniestation
Bettina Stock T. 271 35 60
Eichsfelder Straße 56-58

BA

Auf dem Loh 12, 30167 Hannover
Stöckener Straße 21, 30419 Hannover

Tag- und Nachtruf:

0511-70 21 29
info@ackermann-bauer.de
www.ackermann-bauer.de

Hausbesuche in allen Stadtteilen

Im Sterbefall sowie bei Bestattungsvorsorge sind wir für Sie da!

AufWunsch: Finanzierung der Bestattung bis zu 24 Monate Laufzeit!

• Fachgerecht • Transparent • Individuell

ImMittelpunkt unseres Handelns stehenMensch undMenschlichkeit.

DIN EN 15017


